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These / Grundstimmung: Der Ausbau der Erneuerbaren ist 

für den «Zusammenbruch» der Strompreise verantwortlich 
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Energiepolitischer Rahmen 
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Zwei Optionen zur Erreichung der klimapolitischen Ziele 

Idee 

Umsetzung 

Direkte Lenkung durch 

«Bepreisung» und Internalisierung 

der externen Kosten durch die 

Treibhausgasemissionen 

Hybrides System unter Einsatz 

von parallelen Lenkungssystemen  

Direkte Lenkung Multiple Lenkung 

• Einführung CO2-Steuer 

• Einführung Emissionshandel 

• Einführung Emissionshandel 

• Förderung erneuerbarer 

Energien 

• Energieeffizienz 

• … 
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Direkte Lenkung durch Internalisierung der CO2 Emissionen 

Einführung Emissionshandel 

CO2 Steuer 

Strompreis steigt aufgrund CO2-

Preiskomponente an 

Indirekte Förderung EE und 

Energieeffizienz  

Negative Auswirkungen auf 

Wettbewerbsfähigkeit der 

energieintensiven Industrie 
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Multiple Lenkung durch Emissionshandel und EE Förderung 

Einführung Emissionshandel 

Förderung erneuerbarer Energien 

Förderung Energieeffizienz 

Direkte EE Förderung erhöht 

Ausbaurate, senkt notwendigen 

CO2 Preis 

Kann Preisneutralität gewähren 

 

Massnahmen & Auswirkungen Wirtschaftliche Implikationen 

2 
U

m
s

e
tz

u
n

g
 

Im
p

li
k

a
ti

o
n

 

Zielerreichung 

a 

b 

c 

Nachhaltigkeit 

Versorgungssicherheit 

Wirtschaftlichkeit 

 

 

 

HY + EE  +  NU  +  GA  +  KO  +  h  

Wird aus dem Markt gedrängt 

     

Notwendig für Versorgungssicherheit 

Push durch direkte Förderung 

 

Strommarkttreffen | 28.07.2017 



Seite 8  

...dann veränderte Fukushima das politische Umfeld 

Einführung Emissionshandel 

Förderung erneuerbarer Energien 

Fukushima: Atomausstieg 2022 

Kohlekapazität wird z.T. benötigt 

CO2-Emissionen steigen 

Atomausstieg erhöht CO2 Preis 

Strompreise steigen 

Negative Auswirkungen auf 

Wettbewerbsfähigkeit der 

energieintensiven Industrie 

 

 

Massnahmen & Auswirkungen Wirtschaftliche Implikationen 
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...und die Wirtschaftskrise das ökonomische Umfeld 

Einführung Emissionshandel 

Förderung erneuerbarer Energien 

Fukushima: Atomausstieg 2022 

Wirtschaftskrise 

Kohlekapazität verdrängt Gas 

CO2 Emissionen steigen 

Strompreise sinken aufgrund 

tieferer Primärenergie und CO2 

Preise 

Positive Auswirkungen auf 

Wettbewerbsfähigkeit der 

energieintensiven Industrie 

 

 

Massnahmen & Auswirkungen Wirtschaftliche Implikationen 
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Quantitative Analyse 2008-2014 
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Preisverfall an der Strombörse 2008-2014  
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Entwicklung erneuerbarer Energien in Deutschland 
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Entwicklung Preistreiber: Primärenergiepreise 

Quelle: Commodity Exchanges ARA and TTF 

Kohle: Starker Preisverfall nach der Finanzkrise Gas: Preisverfall seit 2008 
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Entwicklung Preistreiber: Nachfrage und CO2 Preise 

Quelle: Arbeitsgruppe Erneuerbare Energien-Statistik (AGEE-Stat) 

Nachfrage: Leichter Rückgang CO2: Preisverfall seit 2008 
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Methodik: Evaluation der Sensitivität einzelner Faktoren 

Gesamtmarkt  

Spotpreis DE 

Fundamentalmodell: Green-X 

Alle Werte auf dem Stand 2014 

Wechsel jeweils einer Komponente auf den Wert 2008 

Gas Kern Wind …. 

Delta  

Betrachtung 
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Methodik: Evaluation der Sensitivität einzelner Faktoren 

 Das Fundamentalmodell Green-X berechnet die Marktpreise für das Jahr 2014 indem alle 

Einflussfaktoren (z.B. Gaspreise, Kernenergie Bestand, Wind Bestand) auf den Stand des Jahres 

2014 gesetzt werden.  Daraus folgen Marktpreise für das Jahr 2014 von 33 EUR/MWh. 

 In einem zweiten Schritt wird jeweils ein Inputparameter (z.B. Gaspreis) auf den Stand des Jahres 

2008 gesetzt.  Aus diesem Berechnungsschritt erhält man die Differenz des Marktpreises von 5 

EUR/MWh welche sich auf unterschiedliche Gaspreise zurückführen lässt. 

 Führt man den zweiten Schritt für jeden einzelnen Inputparameter (sowie für alle Kombinationen der 

Inputparameter) durch, so lässt sich einerseits der Marktpreis des Jahres 2008 von 74 EUR/MWh 

nachbilden und andererseits der Einfluss jedes Einflussfaktors aufzeigen. 

I 

II 
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Konklusion 
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Preiskomponenten DE/AT [EUR2014/MWh] 
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Konklusion: Politics vs markets 

Politics: Effekte der Erneuerbaren Markets: Effekte der Wirtschaftskrise 
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